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Wir alle hoffen, dass Corona bald vorüber 
sein mag. Was wird zurückbleiben und was 
lernen wir daraus? Viele Menschen erhof-
fen sich nach Corona neue Erkenntnisse, vor 
allem aber wieder mehr gemeinschaftlich 
erlebte Freude. Ja, die Freude hat in den 
letzten bald zwei Jahren besonders gelit-
ten! Sie ist ganz zentral für unser Leben, 
weil sich niemand ihrer alleine bemächti-
gen, geschweige an sie als Eigentum ketten 
kann. Dabei kann man Freude betrachten, 

hören, fühlen, sei es durch menschliche 
Begegnungen, gemeinsamen Sport, schöne 
Bilder, die Musik oder Natur. Gelitten hat 
– und dies nicht erst seit Corona – das 
generelle Interesse für die Mitmenschen. 
Achtsamkeit zu den Menschen führt zur 
Freude, weil sie inspiriert und Nähe schafft! 

Es wird eine politische Debatte nach der 
Pandemie geben, das ist sicher. Wer im  
Nachhinein richtig lag, wird die Aufmerk-

samkeit für sich reklamieren. Wer aber da-
raus lernt, kommt weiter und wird gestärkt 
in die Zukunft gehen. Mit neuem Mut, 
Zuversicht, Hoffnung und Freude! Bleiben 
Sie also nicht jammernd stehen, nehmen  
Sie die Herausforderung an, gestalten wir 
zusammen die Zukunft.

Joe Schelbert, 
Parteipräsident  
FDP.Die Liberalen Grosswangen

Liebe Grosswangerinnen und Grosswanger 

Weiterhin Grosswanger Gewerbe unterstützen!  
Nach den positiven Rückmeldungen auf 
den letzten “Grosswanger Kurier” haben 
wir uns entschieden, erneut einen klein-
en Wettbewerb zu starten. Gewinnen 
Sie einen Gutschein vom Gewerbeverein 
Grosswangen. Sie unterstützen damit ein-
mal mehr das einheimische Gewerbe. Ein 
starkes Gewerbe ist sehr wichtig für die 
Grundversorgung in Grosswangen.  Ein 
guter Gewerbemix macht Grosswangen at-
traktiv. Mit etwas Glück können Sie einen 
Geschenkgutschein gewinnen. Füllen Sie 
den untenstehenden Talon aus und beant-
worten Sie die drei Fragen richtig. Geben 
Sie den Talon bei Ihrem nächsten Einkauf in 
einem der beiden lokalen Blumenläden ab. 

Die FDP.Die Liberalen Grosswangen verlost 
fünf Gutscheine unter allen Teilnehmen-
den, welche bis zum 8. Januar 2022 den 
ausgefüllten Talon  bei einem der beiden 
Grosswanger Blumenläden abgeben. Wir 
wünschen Ihnen viel Glück!

1. Preis: 	 Fr. 50.– Gutschein Gewerbeverein 
2. Preis:  	 Fr. 30.– Gutschein Gewerbeverein 
3. Preis:  	 Fr. 25.– Gutschein Gewerbeverein 
4. Preis: 	 Fr. 20.– Gutschein Gewerbeverein   
5. Preis: 	 Fr. 20.– Gutschein Gewerbeverein   
 
Die Gewinner/innen werden persönlich 
benachrichtigt und im Februar im Wanger 
Blättli publiziert.

Ja – ich kaufe in Grosswangen ein und unterstütze die FDP-Aktion 
Lokal einkaufen & geniessen. Jetzt Grosswanger Gewerbe unterstützen

Name:	 Vorname:

Adresse:	 Telefon:

Mail:	 Unterschrift:

Frage 1: Wie heisst der jüngste Grosswanger Gemeinderat? 

Frage 2: Wie oft wurde die Rot-gelbe Wanga bereits vergeben?  

Frage 3: Wie viele Einwohner hatte Grosswangen am 31. 12. 2019? 

Talon ausschneiden und bis zum 8. Januar 2022 abgeben:
Blumissimo, Kirchweg 2 A oder Creaflor Blumenboutique, Dorfstrasse 7

20. Rot-gelbe Wanga an OK Motocross Grosswangen
Die FDP Grosswangen bedankt sich seit 
zwanzig Jahren mit der Rot-gelben Wanga 
bei Menschen und Organisationen, welche 
einen grossen Beitrag für das gesellschaft-
liche Leben innerhalb der Gemeinde Gross-
wangen leisten.

Dieses Jahr geht die Auszeichnung an das 
OK Motocross Grosswangen, bestehend 
aus Mitgliedern des Töff Team Grosswan-
gen.  Das innovative OK unter der Lei-
tung von Urs Meyer hat trotz schwieriger 
Vorbereitungszeit und Covid-19-Auflagen 
den Mut gehabt, diesen grossen Event 
im September 2021 mit Zertifikatspflicht 
durchzuführen. Der grosse Aufmarsch an 
Zuschauern und viele motivierte Helfer 

(über 500 an der Zahl) haben dem OK für 
ihren Mut gedankt. Das Motocross 2021 in 
der Oberroth war auch in diesem Jahr ein 
sensationelles Ereignis und Grosswangen 
wurde für drei Tage zum Mekka der Moto-
cross-Szene in der Schweiz.

Für die FDP Grosswangen ist es wichtig, 
dass das Dorfleben in Grosswangen endlich 
wieder hochgefahren und das Miteinander 
wieder gelebt werden kann. Dies kommt 
den örtlichen Lieferanten und Gewerblern 
ebenfalls zu Gute. Das OK Motocross 
Grosswangen ist ein tolles Beispiel für 

dieses Miteinander und die Förderung des 
Dorflebens. 

Die FDP Grosswangen ist dem OK Moto-
cross Grosswangen unter der Leitung von 
Urs Meyer für den Mut und das enorme 
Engagement in dieser schwierigen Zeit 
sehr dankbar. Die Rot-gelbe Wanga wurde 
inzwischen zum 20. Mal vergeben - das OK 
Motocross Grosswangen ist eine würdige 
Jubiläums-Preisträgerin. Bei einem klein-
en Apéro konnte eine Delegation der FDP 
Grosswangen dem OK Motocross persön-
lich Danke sagen.

Die Rot-gelbe Wanga 2021 geht an das OK Motocross Grosswangen: Vertreter  
der FDP Grosswangen übergeben die Rot-gelbe Wanga an OK-Präsident Urs Meyer.  
Dahinter: OK Motocross 2021.

Jahr	 Gewinner
2002	 Toni Birrer
2003	 Rita und Alfons Germann
2004	 Stefan Marti
2005	 Grosswanger Frauenvereine
2006	 Jugendkommission
2007	 Gewerbeverein
2008	 Groppe Schörch
2009	 Seniorenkreis
2010	 Vilma Fischer-Di Tommaso
2011	 Peacemaker
2012	 Korporation Grosswangen
2013	 Znüni Kiosk
2014	 OK GROSSartig Gewerbeausstellung 14
2015	 Spitex
2016	 Herbert Waldispühl «Rocky»
2017	 Initiantinnen Ferienpass Grosswangen
2018	 Samariterverein Grosswangen
2019	 Gruppe Begleitdienst und Sitzwache
2020	 Jubla
2021	 OK Motocross Grosswangen

Unsere Freude und unser Ärger

Das hat uns gefreut  
             zum Zweiten

Das hat uns gefreut  
             zum Ersten

Das hat uns geärgert  
             zum Ersten

Das hat uns geärgert  
             zum Zweiten

Wie im Vorjahr bezahlte die Gemeinde Grosswangen 
wieder den doppelten Vereinsbeitrag an die Gross-
wanger Vereine. Die FDP Grosswangen freut sich sehr, 
dass unser Vorschlag aus dem Vorjahr wiederholt wird. 
Könnte das eine Dauerlösung werden? Der Sommer 2021 wird uns noch lange als Gewitter- 

Sommer in Erinnerung bleiben. Zahlreiche Gewitter 
und Überschwemmungen in Grosswangen forderten 
einen grossen Einsatz der Bevölkerung und insbesonde-
re der Feuerwehr. Deshalb bedanken wir uns bei der 
Grosswanger Bevölkerung und insbesondere bei der 
Feuerwehr für die Solidarität und den Einsatz nach den 
Sommergewittern.

«Gemeinsam weiterkommen»  
wird gelebt in Grosswangen.  Herzlichen Dank.

Mitten im Dorf steht seit fast einem Jahr eine Bau-
ruine an bester Lage in der Schulhausstrasse.  Zuerst 
wurde das Haus zum Teil ohne definitive Bewilligung 
leergeräumt, so dass es nachher im Innenbereich 
gestützt werden musste, damit es nicht zusammen-
bricht. Inzwischen liegt eine Baubewilligung vor. Das 
Haus steht mittlerweile zum Verkauf, die Bauarbeiten 
sind eingestellt, die Umgebung verwildert. Wir sind 
uns bewusst, dass der Gemeinderat nur einen kleinen 
Handlungsspielraum hat und jeder Grundbesitzer auf 
seinem Grund (fast) machen kann, was er will. Jedoch 
fordern wir in Zukunft ein rascheres Einschreiten, wenn 
festgestellt wird, dass Häuser ohne gültige Bewilligung 
umgebaut werden. In diesem Fall hätte man genauer 
hinschauen müssen, spätestens als bemerkt wurde,  
dass Bauarbeiter aus mehreren Kantonen auch  
samstags arbeiten.

Der Kreisel in Grosswangen ist wirklich nicht gerade 
eine Visitenkarte für Grosswangen. Es scheint, dass sich 
nun eventuell eine Möglichkeit bietet, sich ein Grund-
stück käuflich zu erwerben, um den Kreisel umzubauen. 
Damit kann die Chance genutzt werden, ein älteres 
baufälliges Haus endgültig verschwinden zulassen. In 
Zusammenarbeit mit dem Kanton sollte die Gemeinde 
aktiv werden für eine optimale aber private Lösung, um 
diesen Zustand beim Kreisel endlich zu verschönern. 
Investieren wir in die Zukunft und in den Dorfkern von 
Grosswangen.

Termine FDP Grosswangen 2022
Mittwoch, 11. Mai 2022:	 Orientierungsversammlung

Sonntag, 21. August 2022:	 FDP Sommerevent

Donnerstag, 3. November 2022:	 Orientierungsversammlung
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Total Schweizer/
innen

Ausländer/
innen

2010 2942 2606 336

2011 3028 2683 345

2012 3074 2716 358

2013 3097 2733 364

2014 3104 2723 381

2015 3120 2748 372

2016 3162 2774 388

2017 3273 2863 410

2018 3241 2836 405

2019 3249 2880 369

Total Einfamili-
enhäuser

Mehrfamilien-
häuser

andere  
Gebäude

2009 17 5 12 0

2010 24 8 16 0

2011 34 11 22 1

2012 8 6 2 0

2013 23 3 19 1

2014 6 6 0 0

2015 32 7 24 1

2016 23 3 19 1

2017 23 3 20 0

2018 13 1 12 0

2019 21 2 13 6

«Grosswangen ist top» 

Das heisse Eisen: 

Wachstum um jeden Preis? 

Unter den 2’172 Gemeinden der Schweiz 
gehört Grosswangen zu den «Top 14%». 
Zu diesem Resultat kommt eine Studie der 
Grossbank Credit Suisse, welche die finan-
zielle Attraktivität aller Gemeinden unter-
sucht hat.

Das ist insofern sehr bemerkenswert, da 
Grosswangen bis zur Jahrtausendwende 
noch als «Steuerhölle» galt. Damals lag 
der Gemeindesteuerfuss konstant bei 2.3 

Einheiten, während es heute noch 1.85 
Einheiten sind. Das sind rund 20% weni-
ger! Auch andere Gemeinden haben nicht 
geschlafen. Unsere Nachbarsgemeinde 
Menznau hatte noch 2017 einen sehr ho-
hen Steuerfuss von 2.6 Einheiten. Eben hat 
die Gemeindeversammlung beschlossen, 
diesen auf 1.95 Einheiten zu senken. Gross-
wangen und Menznau beweisen: Wer ein 
Ziel und eine Strategie konsequent verfolgt, 
kann sich nachhaltig aus der Schlussgruppe 

der Gemeinden befreien. Es war insbe-
sondere für die FDP Grosswangen ein sehr 
aufwändiger Prozess, der sich für unsere 
Gemeinde gelohnt hat! Erfreulich ist auch, 
dass der Kanton Luzern für nächstes Jahr 
die Steuern um 0.1 Einheiten senkt. Das 
heisst für alle Grosswanger Steuerpflichti-
gen, dass sie rund 6% weniger Steuern be-
zahlen: Geld, das bleibt, um beispielsweise 
Leistungen zu beziehen, welches wiederum 
unserem Gewerbe zugutekommt.

In einer Gemeindestudie der Credit Suisse 
schneidet Grosswangen gut ab. Das gefällt 
uns von der Ortspartei FDP.Die Liberalen 
sehr, haben wir uns doch seit Jahren kon-
sequent für attraktivere Steuern und für ein 
vielfältiges Dorfleben stark gemacht. 

Wir dürfen uns aber auf keinen Fall auf den 
Lorbeeren ausruhen!

Wussten Sie, dass in Grosswangen zurzeit 
über 200 Wohnungen geplant, zum Teil be-
willigt oder kurz vor der Bewilligung, sind? 
Dieser enorme Bauboom in Grosswangen 
und in der Schweiz hat aber auch Schatten-
seiten. Es ist wichtig, dass Grosswangen 
dieses Wachstum ohne grosse Infrastruk-
tur-Investitionen in die Schule und in den 
Strassenbau verkraften kann. Es ist aus 
unserer Sicht nicht erstrebenswert, die 
Einwohnerzahl von 4000 schnell zu erre-
ichen. Wir haben in den letzten Jahren gut 
gearbeitet in Grosswangen. Wir konnten 
in wichtige Bauprojekte investieren, wie 
z.B. den neuen Fussballplatz, Radwege und 
Strassen. Auch sind wir kurz davor, weitere 
wichtige sehr grosse Investitionen z.B. im 
Betagtenzentrum Linde zu tätigen. 

Über 200 neue Wohnungen bedeuten auch 
ca. 400 zusätzliche Einwohnerinnen und 
Einwohner in absehbarer Zukunft. Machen 
wir uns also nichts vor, dieses Wachstum 
wird seinen Preis haben. 

Zudem ist es wichtig, dass die Grosswanger 
Gewerbebetriebe weiterhin wachsen kön-
nen. Die Gemeinde Grosswangen muss 
schnell gute Lösungen finden und die An-
liegen in der anstehenden Ortsplanung 
berücksichtigen. Wir sind bereit für die 

Herausforderungen und hoffen, dass die Be- 
völkerung diesem Wachstum zuversichtlich 
und wo nötig kritisch entgegenschaut. Die 
FDP Grosswangen steht bereits heute dafür 
ein, dass das Wachstum auf keinen Fall mit 
Steuererhöhungen finanziert werden muss.

Altersstruktur 2020

Schweizer Ausländer

Schweizerinnen Ausländerinnen
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Fakten zur Gemeinde Grosswangen 
Die durchschnittliche Haushaltsgrösse in 
Grosswangen ist mit 2.6 Personen über 
dem Schweizer Schnitt von 2.3 Personen. 
Der Ausländeranteil in Grosswangen be-
trägt 11.4% und liegt damit deutlich unter 
dem Schweizer Schnitt von 25.3%. Die 
Grosswanger Bevölkerung wuchs von 2014 
bis 2019 durchschnittlich um 1%. Dieses 
Wachstum wird wohl aufgrund der diversen 
neuen Wohnungen signifikant ansteigen 
(siehe separater Beitrag im Grosswanger 
Kurier). Rund 20% der erwerbstätigen 

Grosswangerinnen und Grosswanger sind in 
der Landwirtschaft tätig, gefolgt von 15% in 
der Metallverarbeitung. Das Median-Netto- 
einkommen in Grosswangen beträgt 53‘100 
Franken, etwas höher als der Schweizer  
Median von 52‘600 Franken. Die Jahres- 
Nettomiete pro Quadratmeter von rund 175 
Franken ist tiefer als in den meisten Gemein-
den der Region (z.B. Ettiswil 195 Franken und 
Buttisholz 209 Franken). Wir Grosswangerin-
nen und Grosswanger wissen, dass Gross-
wangen eine attraktive Gemeinde mit einem 

intakten Vereinsleben ist. Zusätzlich hebt die 
CS-Studie den (überdurchschnittlich) guten 
Zugang zu Arbeitskräften und die attraktiven 
Steuern für Privat- und vor allem juristischen 
Personen hervor. Die Aussage, «Grosswan-
gen ist eine lebenswerte Gemeinde», ist so-
mit nicht aus der Luft gegriffen, sondern mit 
Fakten untermauert. Die FDP Grosswangen 
wird sich auch in Zukunft dafür einsetzen, 
dass wir diese Standortattraktivität beibe-
halten können. 
Quelle Factsheet Studie Credit Suisse / LUSTAT Jahrbuch 2021

Bevölkerung

Ständige Wohnbevölkerung Ende 2019 3 249 Personen
Alter in Jahren 0–19 24,3 %

20–64 61,1 %
65–79 10,5 %
80 u. mehr 4,1 %

Ausländeranteil 11,4 %
Ausländerinnen und Ausländer nach Nationalitäten

Deutschland 15,2 %
Italien 8,9 %
Spanien 0,5 %
Portugal 9,2 %
Kosovo 31,4 %
Serbien 3,5 %
Türkei 1,1 %
Übriges Europa 13,6 %
Aussereuropäisch 16,5 %

Bevölkerungswachstum seit 10 Jahren 11,0 %
Geburtenüberschuss seit 10 Jahren 187 Personen
Wanderungsgewinn seit 10 Jahren 153 Personen
Bevölkerungsdichte 2019 165 Einw./km2

Privathaushalte 2019 1 266
davon Einpersonenhaushalte 27,4 %

Ständige Wohnbevölkerung Neu erstellte Wohnungen nach Gebäudekategorie

Total < 2 2–9 10–49 ≥ 50

2011 273 76 175 19 3

2012 271 77 170 21 3

2013 278 82 174 19 3

2014 295 93 181 18 3

2015 305 103 182 17 3

2016 309 109 179 17 4

2017 308 107 177 20 4

2018 306 109 173 20 4

Arbeitsstätten in Grosswangen

Unsere Neuen stellen sich vor

Hast du dich bereits gut in die neue 
Aufgabe einarbeiten können?
Das Amt bringt zwei Bereiche mit. Einerseits 
arbeite ich sehr eng mit dem Leiter Finanz- 
amt, Samuel Bekaj, zusammen. Er ist ein 
absoluter Fachmann und für das Operative 
zuständig. In diesem Bereich geht es um alle 
finanziellen Angelegenheiten, welche die Ge-
meinde betrifft. Diese Aufgabe ist sehr span-
nend und reizvoll, jedoch auch anspruchsvoll. 
Ich habe meine erste Budgetphase hinter 

mich gebracht. Ich werde bestimmt von den 
gemachten Erfahrungen im nächsten Jahr 
profitieren können. Auf der anderen Seite 
ist die ganze Ratsarbeit mit meinen Ratskol-
leginnen und Ratskollegen, welche mir den 
Einstieg ins Amt sehr erleichtert haben. 
Die Ratsarbeit ist sehr abwechslungsreich. 
Durch die Ressortzuteilung ist die Haupt-
verantwortung aber auf alle gleichmässig 
verteilt. Dadurch kommt das gelebte Kollegi-
alitätsprinzip richtig zum Tragen. 
 
Welches sind deine Ziele für deine  
Aufgaben?
Gerade wenn es um die Finanzen geht, finde 
ich eine hohe Transparenz äusserst zentral. 
Es ist mir wichtig, dass die Bevölkerung 
über die finanzielle Situation orientiert ist 
und weiss, welche Herausforderungen in 
Zukunft auf uns zukommen werden. Investi-
tionen müssen immer langfristig betrachtet 
werden und nachhaltig sein. In der Ratsar-
beit versuche ich mich mit meinen Ideen und 
Anregungen immer wieder einzubringen. Mir 
ist ein konstruktiver Austausch wichtig. Das 

heisst auch, dass teilweise harte und wich-
tige Diskussionen geführt werden. Wichtig 
ist, und das durfte ich im Rat erfahren, geht 
es dabei immer um die Sache und nicht um 
die Person. Dies schätze ich sehr.

Wo siehst du den grössten Handlungs- 
bedarf für die Gemeinde Grosswangen?
Ich denke, dass wir mit der Einführung der 
Controlling Kommission einen wichtigen 
Grundstein für eine moderne Gemeinde ge-
legt haben. Der Gemeinderat wird dadurch 
einerseits entlastet, da doppelt so viele Au-
gen einfach auch mehr sehen. Auf der an-
deren Seite kann die Controlling Kommission 
das prüfende Auge für die Bevölkerung über-
nehmen. Es ist also eine Win-Win-Situation. 
 
Wo befindet sich für dich der schönste 
Ort in Grosswangen?
Die Kapelle im Oberroth gefällt mir be-
sonders. Einerseits gefällt mir die Kapelle, 
welche das älteste erhaltene Gebäude in 
der Gemeinde ist.  Auf der anderen Seite hat 
man einen schönen Ausblick auf unser Dorf.

Pascal Limacher

Gemeinderat  
Ressort Finanzen

Adresse:  
Kalofenweid 31 
 

Beruf: Berufsfachschullehrer für allgemein- 
bildenden Unterricht

Zivilstand: Verheiratet mit Nadine, 2 Kinder

Hobbies: Velofahren, Musik, Familie

Christian Muri

Ortsplanungs- 
kommission (OPK) 

Adresse: Schutz 35

Beruf: Maschinenbau 
Ingenieur, Planung Rückbau KKW Beznau

Zivilstand: verheiratet, 2 Kinder 

Hobbies: TV Grosswangen, alle Varianten 
des Grillierens

Hast du dich bereits gut in die neue 
Aufgabe einarbeiten können?
Ja, ich habe mich gut in meine neue Funk-
tion einarbeiten können, was sicher auch 
an der professionellen Begleitung der Orts- 
planungskommission liegt. 
 
Welches sind deine Ziele?
Die Interessen der Bewohner von Gross-
wangen in der Ortsplanung abzubilden. Mit 
meinen 36 Jahren und zwei Kindern gehöre 
ich sicher zur Gruppe «Junge Familien», die 
sich langfristig für Grosswangen engagiert.  
 
Wo siehst du den grössten Handlungs- 
bedarf für die Gemeinde Grosswangen?
Grosswangen hat das Glück, als Landge-
meinde attraktiv genug zu sein, dass die 
junge Generation hier bleiben will. Da sollte 
man alles machen, um ihnen dies auch zu 
ermöglichen. 
 
Wo befindet sich für dich der schönste 
Ort in Grosswangen?
Auf dem Wellberg hat man einen gross- 
artigen Ausblick. Man sieht das ganze Dorf 
und das Bergpanorama. 
 
Unerfüllter Traum?
Mit dem Camper quer durch Japan. Hoffent- 
lich in zwei bis drei Jahren wieder möglich. 

Hast du dich bereits gut in die neue Auf- 
gabe einarbeiten können?
Ja, einige Sitzungen und Einführungs-
gespräche liegen bereits hinter mir. Es ist 
interessant und mir gefällt das Mitwirken 
auf dieser strategischen Ebene.

Welche Ziele hast du für deine Arbeit?
Mit meinem Bildungshintergrund möchte 
ich diese Stimme vertreten und aus 
meinen Erfahrungen schöpfen, aber auch 
neue Inputs geben und am Puls der Zeit 
sein. Die Schule Grosswangen soll at-
traktiv sein und einen guten Ruf haben. 
Zudem vertrete ich Grosswangen im 
Schuldienst Rottal (www.schuldienstrot-
tal.ch). Da ist es mir ein Anliegen, dass 
wir genügend und gute Therapeutinnen 
haben. Es sollen kurze bis keine War-
tezeiten entstehen, wenn Schülerinnen 
und Schüler die Logopädie, Psychomo-
torik oder Schulpsychologie besuchen 
sollen. 

Wo siehst du den grössten Handlungs- 
bedarf für Grosswangen?
Ich finde in Grosswangen bereits Vieles 
sehr gut! Die Gemeinde ist familien- 
freundlich, bietet ein vielfältiges Vereins-  
und Gewerbeangebot und beheima-
tet viele schöne Naherholungsgebiete. 
Wenn ich auf ästhetischer Ebene noch 
etwas ändern könnte, würde ich die Pas-
sage an der Kantonsstrasse von der Edu-
ard-Huber-Strasse bis zur Hauelen ver-
schönern und einen attraktiven Dorfkern 
gestalten. 

Wo befindet sich für dich der schönste 
Ort in Grosswangen?
In der Oberhöhe auf 747 M.ü.M. hat man 
einen sagenhaften Blick von der Rigi, 
über den Pilatus bis zu den Berner Alpen  
und der Sempachersee liegt einem auch 
zu Füssen. 

Unerfüllter Traum: 
Mehrmonatige Skandinavienreise

Hast du dich bereits gut in die neue 
Aufgabe einarbeiten können?
Mit den ersten Sitzungen der OPK (Orts- 
planungskommission) habe ich mich gut in die 
neue Funktion einarbeiten können. Ich freue 
mich an der Zukunft von Grosswangen mitzuar-
beiten.

Welches sind die Ziele?
Eine gute Grundlage für die Zukunft schaf-
fen, damit Grosswangen sich weiter ent- 
wickeln kann, zugunsten der gesamten  
Bevölkerung.

Wo siehst du den grössten Handlungs- 
bedarf für die Gemeinde Grosswangen?
Einen attraktiven Dorfkern in Grosswan-
gen zu schaffen, wo sich alle Bevölker-
ungsgruppen treffen können. Zudem wird 
es eine Herausforderung mit dem Bau der 
vielen Wohneinheiten sein, ob die vorhan-
dene Infrastruktur reicht.

Dein schönster Ort in Grosswangen
Beim Kreuz auf dem Wellberg mit Sicht 
über das ganze Dorf.

Dein unerfüllter Traum?
Mit der Familie eine mehrwöchige Reise 
mit dem Wohnmobil durch Skandinavien. 

Rebekka Müller-
Wiederkehr

Bildungs- 
kommission (BIKO) 

Adresse: Grosshus 2

Beruf: Familienfrau und Berufsschullehrerin 
am BBZW-Emmen

Zivilstand: verheiratet mit Philipp, 2 Kinder: 
Fynn (2018) und Anouk (2020) 

Hobbies: Kreativ sein, Turnverein, Bewegen 
in der Natur

Nadja Graber- 
Marbach   

Ortsplanungs- 
kommission (OPK) 

Adresse: Kalofenweid 35

Beruf: Familienmanagerin und ausgebildete 
Hochbauzeichnerin, Teilzeitpensum und Mit-
glied der GL bei 4K Architektur AG, Zell

Zivilstand: verheiratet mit Martin Graber,  
2 Töchter: Vanessa (2007) und Valerie (2010)

Hobbies: Sport allg., Nähen, Armbrustschies-
sen und Zeit mit der Familie verbringen 


